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Authentische Aussagen?
Grundlagen und robileme In ternetgestutzter Medien

Wie funktioniert eigentlich das Internet?
eliche Herausforderungen In der

wendung zeichnen siıch ab?
Die olgende inführung zeigt einen

Technische Grundlagen'Zusammenhang zwischen
den technischen Bedingungen und S kin Nimbus des Numinosen dieses

den theoretischen und Medium, derseinZ1g und e1 er
rührt, dass die technische e1te der edailllepraktischen Problemen
noch relativ unbekannt 1St. Dabei 1st die aC E1-

entlich csehr einfach »  as Internet« ist die Ver
bindung einzelner existierender kleiner erz.

( nierne omMm Nan eute kaum noch werke (LAN O0Ca Area Network, mMe1ls IN
vorbei kann ZWaT nach WIe VOT noch ganz nerhalb e1nes eDaudes oder e1nNes kleinen
gul eben, ohne 6S verwenden, aber se1ne Ortichen Bereiches| und regionaler eizwerke
vermeintliche?] Wichtigkeit und Omnipräsenz ide Area Network, eIWa IM Bereich
WITrd unNns al chritt und TI nahe e1nNes BaNzZeh Stadtgebietes über nationale ren-
(0)8] salo]ı eS kaum mehr eın Todukt, auf des zen hinaus mit SO genannter »Backbones«
SE Etikett NIC die omepage des Herstellers Die einzelnen Netzwerke verständigen sich IN-

ISt, kaum mehr eınen VVerbespot, Hei tern und ıuntereinander mit
dem NIC die Webadresse des beworbenen Pro: »Protokolle«, e1iner Sprachvereinbarung, die
duktes hinzugefügt WwIird Alle Arten VON sicherstellt, dass hestimmte elektrische ome
malon lassen sich eicht, chnell und billig 1M VON len Beteiligten als estiimmte Signale IN
nterne Nnden Bauanleitungen Art, VOIMN terpretiert werden 1eSse komplexen Vorgänge
Dudelsack DIS zZUu  S Datenlogger, Erfahrungsaus werden Oft mit des ySieben-Schichten-Mo:
tausch, politische Meinungsbildung, private veranschaulich
Homepages usSs  = ar vereinifacC kann Man sich emnach

1ese ungeheure Diversivität entspricht das, Was das Ntierne technisch möglich mMacC.
dem der heutigen pluralistischen GE als e1n aus mMit siehben Stockwerken vorstellen
sellschaft. Das otenUua positiven kreativen und die aten, die über das Nierne DE-
Möglichkeiten 1Sst beeindruckend, allerdings auscht werden, als Postsendungen VON e1nem

olchem aus e1ınem anderen betrachten Wiebringt 05 auch ZU  3 Tei]l potentielle, Z  3 Teil ak.
tuelle Tobleme mit sich edes aus sSeE1INE ausnummMer Draucht, amı
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die Post zugestellt werden kann, hat jeder CGCom Reihenfolge zusammengeSsetzT. Das wird VO  >

auch Netzwerkdrucker, Webkameras TICGP J]ransport Control TOtOCOl)
USW. } 1M nierne se1ine iNndividuelle Adresse (die und amı 1st auch klar, WaTrTumm 1M Uusammen-

ummer) und einen amen, der allerdings hang mMIt dem nierne immer wieder VO  3

[Ür die Kommunikation der (‚eräte untereinan- TCP/IP die Rede ist. [)ie Deiden SINd die wich
der unnötig 1Sst und NUur als (‚edächtnisstütze für tigsten Protokolle 1M etz ‚allerdings SiNnd eS

den menschlichen Benutzer 1en NIC die inzigen).
[)as Erdgescholßß unseTes Hauses ‚der Im vierten OC 1St jene Stelle angesiedelt,

cal ayer) wird VON der ardware gebilde Ka-: die dafür zuständig iSt, einen Kontakt mit einem

bel, Stecker, etzwerkkarten, Satelliten, Funk: anderen Computer hnerzustellen (session ayer)
strecken, erbindungen uS  z 1er Sind auch Wenn dieser Kontakt N1IC hergestellt WIrd,
die ingangs- und Ausgangstüren. Was immer oMmM überhaupt eine Datenüber  gung
den omputer Detritt Ooder verlass sich stande würden Pakete ohne Kontakt abge
schen Computern ewe [11US$S hier durch! chickt werden, amen s1e mi1t dem Vermerk

Im ersten OC WITr eine Art EeVIS1- »Annahme verweigert« ZUTÜC oder würden 1M

onsabteilung data 1nk Jayer) Was immer das |)atennirwana enden
aus Detritt oder verlässt, WIrd nier zerlegt und Ünfter die Lolmetschert- und Über:

setzerabteilung (presentation ayer]! 1er arDe1l1-
kann Sich das als ein Haus mit ten die Protokolle ersimals mMi1t Betriebssystem

sieben tockwerken vorstellenWE  OE  die Post zugestellt werden kann, hat jeder Com-  Reihenfolge zusammengesetzt. Das wird vom  puter (auch Netzwerkdrucker, Webkameras  TCP (=Transport Control Protocol) erledigt —  usw.) im Internet seine individuelle Adresse (die  und damit ist auch klar, warum im Zusammen-  IP-Nummer) und einen Namen, der allerdings  hang mit dem Internet immer wieder vom  für die Kommunikation der Geräte untereinan-  TCP/IP die Rede ist: Die beiden sind die wich-  der unnötig ist und nur als Gedächtnisstütze für  tigsten Protokolle im Netz (allerdings sind es  den menschlichen Benutzer dient.  nicht die Einzigen).  Das Erdgeschoß unseres Hauses (der physi-  Im vierten Stock ist jene Stelle angesiedelt,  cal layer) wird von der Hardware gebildet — Ka-  die dafür zuständig ist, einen Kontakt mit einem  bel, Stecker, Netzwerkkarten, Satelliten, Funk-  anderen Computer herzustellen (session layer).  strecken, Laserverbindungen usw. Hier sind auch  Wenn dieser Kontakt nicht hergestellt wird,  die Eingangs- und Ausgangstüren. Was immer  kommt überhaupt keine Datenübertragung zu-  den Computer betritt oder verlässt bzw. sich zwi-  stande — würden Pakete ohne Kontakt abge-  schen Computern bewegt, muss hier durch!  schickt werden, kämen sie mit dem Vermerk  Im ersten Stock finden wir eine Art Revisi-  »Annahme verweigert« zurück oder würden im  onsabteilung (data link layer). Was immer das  Datennirwana enden.  Haus betritt oder verlässt, wird hier zerlegt und  Fünfter Stock: die Dolmetscher- und Über-  setzerabteilung (presentation layer)! Hier arbei-  Man kann sich das als ein Haus mit  ten die Protokolle erstmals mit Betriebssystem  sieben Stockwerken vorstellen ... «  und Dateisystem und übersetzen — falls notwen-  dig — eingehende Daten in ein anderes Format.  auf seine prinzipielle Integrität überprüft —  Die übersetzten Informationen landen dann end-  Störungen durch externe magnetische Einflüsse  lich im sechsten Stock.  oder elektrische Fehlsignale werden hier so weit  Und im sechsten Stock wird dann endlich  wie möglich beseitigt, ehe das Signal weiter nach  auch einmal gearbeitet — besser gesagt, da sieht  unten oder oben darf.  man erstmals etwas von all dem, was da im Hin-  Im zweiten Stock befindet sich die Poststel-  tergrund passiert, denn hier ist die Anwendungs-  le (network layer). Sie ist für die Verteilung der  sie passierenden Pakete an die richtigen Bestim-  » ... und als Postsendungen von  mungsadressen zuständig; sie adressiert auch die  einem Haus zu einem anderen  »Hauspost« und sorgt für deren Versand. Wenn  dungsschicht (application layer). In diesem  es mehrere mögliche Zustellungsrouten gibt,  sorgt sie dafür, dass die günstigste Route gewählt  Stockwerk arbeitet der E-Mail-Client oder der  wird. Dieses Stockwerk wird vom IP (= Internet  Webbrowser, das IRC-Programm oder der FTP-  Protocol) verwaltet.  Server.  Der dritte Stock beherbergt die Ver-  Die Leistung von TCP/IP in diesem kom-  packungsabteilung (transport layer). Hier wer-  plexen Prozess grenzt an ein Wunder: Eine Da-  den die ausgehenden Daten fein säuberlich in  tei (etwa ein Video von 10 MB) wird vom TCP  Pakete zerlegt, verpackt und die Packungen  in unzählige unabhängige Pakete zerlegt, vom  nummeriert, die eingehenden Pakete aufge-  IP auf vielleicht völlig unterschiedlichen Wegen  schnürt und ihr Inhalt wieder in der richtigen  abgeschickt und dennoch kommt sie an und  387  DIAKONIA 31 (2000)  Christian Wessely / Authentische Aussagen?( und Dateisystem und übersetzen 'allsN-

dig eingehende aten INn e1n anderes Format.
auf se1ine prinzipielle Integrität überprüflft [)ie übersetzten Informationen dann end

Störungen Urc externe magnetische 1in Uusse 1CHh IM sechsten 0769
oder elektrische Fehlsignale werden hier weit Und 1M sechsten OC wird dann ndlich
WIe 190(0) beseitigt, ehe das ignal weiter nach auch einmal gearbeitet Desser gesagl, da S1e

Oder oben darf. INan erstmals e{IWAas VON all dem, WdS da IM HI1n:
Im zweiten OC efindet sich die OSTISte ergrund passiert, denn nhier 1st die We:  ungs:

le (network layer) Sie ist für die Verteilung der
S1e passierenden Pakete die richtigen esWE  OE  die Post zugestellt werden kann, hat jeder Com-  Reihenfolge zusammengesetzt. Das wird vom  puter (auch Netzwerkdrucker, Webkameras  TCP (=Transport Control Protocol) erledigt —  usw.) im Internet seine individuelle Adresse (die  und damit ist auch klar, warum im Zusammen-  IP-Nummer) und einen Namen, der allerdings  hang mit dem Internet immer wieder vom  für die Kommunikation der Geräte untereinan-  TCP/IP die Rede ist: Die beiden sind die wich-  der unnötig ist und nur als Gedächtnisstütze für  tigsten Protokolle im Netz (allerdings sind es  den menschlichen Benutzer dient.  nicht die Einzigen).  Das Erdgeschoß unseres Hauses (der physi-  Im vierten Stock ist jene Stelle angesiedelt,  cal layer) wird von der Hardware gebildet — Ka-  die dafür zuständig ist, einen Kontakt mit einem  bel, Stecker, Netzwerkkarten, Satelliten, Funk-  anderen Computer herzustellen (session layer).  strecken, Laserverbindungen usw. Hier sind auch  Wenn dieser Kontakt nicht hergestellt wird,  die Eingangs- und Ausgangstüren. Was immer  kommt überhaupt keine Datenübertragung zu-  den Computer betritt oder verlässt bzw. sich zwi-  stande — würden Pakete ohne Kontakt abge-  schen Computern bewegt, muss hier durch!  schickt werden, kämen sie mit dem Vermerk  Im ersten Stock finden wir eine Art Revisi-  »Annahme verweigert« zurück oder würden im  onsabteilung (data link layer). Was immer das  Datennirwana enden.  Haus betritt oder verlässt, wird hier zerlegt und  Fünfter Stock: die Dolmetscher- und Über-  setzerabteilung (presentation layer)! Hier arbei-  Man kann sich das als ein Haus mit  ten die Protokolle erstmals mit Betriebssystem  sieben Stockwerken vorstellen ... «  und Dateisystem und übersetzen — falls notwen-  dig — eingehende Daten in ein anderes Format.  auf seine prinzipielle Integrität überprüft —  Die übersetzten Informationen landen dann end-  Störungen durch externe magnetische Einflüsse  lich im sechsten Stock.  oder elektrische Fehlsignale werden hier so weit  Und im sechsten Stock wird dann endlich  wie möglich beseitigt, ehe das Signal weiter nach  auch einmal gearbeitet — besser gesagt, da sieht  unten oder oben darf.  man erstmals etwas von all dem, was da im Hin-  Im zweiten Stock befindet sich die Poststel-  tergrund passiert, denn hier ist die Anwendungs-  le (network layer). Sie ist für die Verteilung der  sie passierenden Pakete an die richtigen Bestim-  » ... und als Postsendungen von  mungsadressen zuständig; sie adressiert auch die  einem Haus zu einem anderen  »Hauspost« und sorgt für deren Versand. Wenn  dungsschicht (application layer). In diesem  es mehrere mögliche Zustellungsrouten gibt,  sorgt sie dafür, dass die günstigste Route gewählt  Stockwerk arbeitet der E-Mail-Client oder der  wird. Dieses Stockwerk wird vom IP (= Internet  Webbrowser, das IRC-Programm oder der FTP-  Protocol) verwaltet.  Server.  Der dritte Stock beherbergt die Ver-  Die Leistung von TCP/IP in diesem kom-  packungsabteilung (transport layer). Hier wer-  plexen Prozess grenzt an ein Wunder: Eine Da-  den die ausgehenden Daten fein säuberlich in  tei (etwa ein Video von 10 MB) wird vom TCP  Pakete zerlegt, verpackt und die Packungen  in unzählige unabhängige Pakete zerlegt, vom  nummeriert, die eingehenden Pakete aufge-  IP auf vielleicht völlig unterschiedlichen Wegen  schnürt und ihr Inhalt wieder in der richtigen  abgeschickt und dennoch kommt sie an und  387  DIAKONIA 31 (2000)  Christian Wessely / Authentische Aussagen?und als Postsendungen Von

mungsadressen zuständig; S1e adressiert auch die einem Haus einem anderen €
»Hauspost« und für eren Versand Wenn

dungsschicht (applicatio ayer) In diesemeS mehrere Öglic /Zustellungsrouten 1DL,
S1Ee dafür, dass die günstigste Oute gewählt Stockwerk arbeitet der al  1e oder der

wird Dieses OC  er Wwird VO  3 IP S I ntierne Webbrowser, das I[RGC-Programm oder der EFIP

Protocol) verwaltet. erVer.
|Jer dritte OC beherbergt die Ver Die eistung VON ICP/IP INn diesem kom:

packungsabteilun (transport ayer) l1er WEeT: plexen Prozess e1n Wunder kine Da:
den die ausgehenden aten lein säuberlich In tel (etwa e1Nn Von 10 MB) wird VOI TCP
Pakete zerlegt, verpackt und die Fackungen In unzähligeSete zerlegt, VO  Z

nummeriert, die eing Pakete aufge auf vielleicht völlig unterschiedlichen ege
Chnürt und Inr Inhalt wIieder In der richtigen abgeschickt und dennoch oOMM Ss1e und

387Christian Wessely Authentische Aussagen?



>

WwIird VOM TCP wleder korrekt zusammengesetzt nehmen e1NTacChAsStien Fall ist das e1n Textifens
und ausgepackt, SOdass S1e yunbeschädigt« ter WI1e 1M IRC2, komplexere Fkormen können
Dleibt. Mehrfach-Vi  Okonferenze oder robo-

Welche Datenendgeräte die verschiede: tikunterstützte Jelepräsenz se1in ( Telechirurgie).
NeN 1mM Nierne verbundenen Netzwerke aNg€ Zeitversetzte Kommunikation agegen ass e1Ne
schlossen Sind ( Webkameras, Netzwer'  rucker mehr oder weniger oße eitspanne zwischen

den einzeinen Aktionen VON Kommunikator undUSW. } Nı sekundär, wichtig SL, dass sS1e die 1mM
Netzwerk gesprochene Sprache, die » Protokolle« Rezipient vergehen das kann VON einigen
verstehen Wie menschliche ubjekte mMmussen (im alle einer E-Mail DIS tunden (bei
Computer die leiche Sprache sprechen, Newsgroups) Oder age gehe: |)ie Keaktions
nicht yaneinander vorbeizureden« 1er 1st e$ zeit ist aDel weitestgehend VO  = Reagierenden
, zwischen den »Netzwerkprotokollen« angıg.
zBTE / die Tür die Verbindung sich Die VOT- und acntelle beider Fkormen SIN

tändig Sind, und den »Applikationsprotokollen« offensichtlic kEchtzeitkommunikation ass das
unterscheiden, die die rogramme rauchen, Gegenüber yrealistischer« erscheinen, ass aber
über das Netzwerk miteinander OMMU: wenig Zeit, Reaktionen überlegen \ Was allZ

Nnız1ıeren (Z.B tp, http, SMÜp, DOD USW.) [)ie hesonders In seelsorglichen Situationen kritisch
meisten dieser Applikationsprotokolle Dbleiben sSe1in kann] und VOTauUS, dass der Benutzer
dem enutzer verborgen, doch nttp (das Hyper die Zeit »online« 1St. Nachdem avon
JTextIransferProtoco. oder {tp (das File Iranstier. ausgehen kann, dass die meisten Verbindungen
TOtOCOl) 1st den melsten Adus der Verwendung 1INS Nierne VON Privatcomputern dus noch über
des eigenen Internetbrowsers ekannt, S1IN! doch Telefon-W.  leitungen etätigt werden, 1ST das
Webadressen melstens In der FOorm MDE e1Nn elativ teurer Spaß /eitversetzte Kommuni:-
zum.beispiel.so gefass

Voraussetzung TÜr 1ese gemeinsame Spra- » 'a4aSS. aber das Gegenüber
che ISst, dass die Informationen, die ausgetauscht abstrakter werden X
werden, e1n einheitliches Format aufweisen, das
heißt, dass alle Informationen entweder Hereits kation 1ST potentiell illig| und bletet
1gl vorliegen (also Schon VON einem omMpu mehr Reflexionszeit, ass ahber das Gegenüber
ter generlert Oder dass notwendige analo- abstrakter werden und kann nNaturlıc In

AC Informationen digeit  isiert werden event{uellen ılscChen Situationen N1IC Uunmı1t-
telbar eingreifen.

|)ie Medien werden ZUNaCANS primär
ZAUT: Informationsbeschaffung, Z NIormMmaVerwendung Im
ONSaUsStaUsSC Uund ZUT Präsentation der eigenenkırchlichen Rahmen
OS1U0N SENUTZT. ährend Newsgroups \ wie

S  ® Grundsätzlich 1ST zwischen ZWe1 Fkormen de.sci.theologie noch den wenig
der Kommunikation über das NnNtierne er- Oren ehören und eher VON theologischen
scheiden Echtzeitkommunikation ass Be: Streitgesprächen auf unterschiedlich em Ni
eiligten ohne oder mit NUurTr MIıNımMaler Verzöge Veau gezeichnet Sind, 1st al inzwischen
rung den anderen und se1ine Reaktionen wahr: e1inem aglıchen Werkzeug geworden. EFine ET7-
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Teulic große /anl VoNn Pfarren und die meisten Man Olgern, dass einerseits ersonen, die das
zentralen Organe der Kirchen INn Österreich SINd IRC benutzen, dies NIC mit der ntenuon Lun,
DEr erreichbar und die Nutzung steigt Gespräche seelsorglichen Fragen jühren,
welter deutlich dass aber andererseits der Wunsch, sich Fra:

Auch das hat sich tabliert. 10zesen gen außern, die Spiritualität, Religion oder Kir-
verwenden ebserver, hre Präsenz 1M Netz che betreffen, MAaSS1IV vorhanden ist. e1ls Wwird
für |)ritte darzustellen, aber auch als NIOoTMa'
onsmedium und als Datengu TÜr Mitarbeiter. » unsch, sich Spiritualität,
Die Auswertung der Zugriffsprotokolle des SeT: eligion oder Kirche außern
VeTrsSs der Diözese Graz-Seckau zeigt e1INe hohe Di-
versivität Del den Benutzern dieses EerVvice wird yapologetisch« reaglert» DistOl
Sind neben Universitäten und chulen auch Ich DIN SCAhOoN dus der Kirche ausgetreten,
ternetprovider, Firmen und private Urganisatio- weil «} aber AL  = Teil auch Fundamentales
nen fast gleich aulg diskutiert »So EeIWAas wWwI1e rlösung kann N NIC

kin roblem stellt die ungeheure /Zanl VON geben, weil WIT enschen Z  3 L eiden eboren
Informationsanbietern 1M etz ESs oibt e1ıne Sind«)
verlässliche Information darüber, WIe viele erver Seit estehen des Projektes aufen auch IM

Schnitt 25 DIS 3() al DTO OC ein, die sichtatsächlic 1M nierne online SINd, denn hre
/ahl wecnNnse aufend kine der wichtigsten y»technische« Fragen >  4E kann Nan VON

Suchmaschinen, 00  e meldet Z.5 mehr als einer Kirche In die andere wechseln?«), SuUbD:
1.060.000.000 html-Seiten als durchsucht und stantelle (»>Warum erhält sich die ka-

indiziert, doch das eC Del weltem MC das Ollsche Kirche represSsIV OMOSEeXU:

gesamte gebot Ne?« DIS nın Onkreten persönlichen Anlie:

BeN »Ich möchte VON meılner Spielsucht
loskommen«) drehen. enb.oMM die Form
der zeitversetzten Kommunikation der Vermitt:

Praktische Erfahrungen ung menschlicher Grundprobleme DZW. eren
(jemeinsam mit dem evangelischen Pfarrer Formulierung

und Psychotherapeuten Mag Herwig en

berger konnte der Verfasser dieses eitrages VOT

drei Jahren nach längerer Vorarbeit das Oku: »Moralısch bedenkliche«
menische Tojekt » Webseelsorge« gründen. ngebote

die krfahrung, dass iImme wieder
SOWwohl In Newsgroups als auch 1n EK-Mail oder f  ® Nach WI1e VOT WwIrd In der Öffentlichen [)is:

1M IRC nehmende seelsorgliche kussion die jtik Me1ls auf die vorhandenen, 11

Anliegen ZUT Sprache TE werden, wurde legalen und dennoch leicht erreichbaren Inhalte
e1N Konzept erarbeitet, das die etreuung VON WI1e Raubkopien VON are, Zugänge DOT-
Kontaktsuchenden INn den euen Medien R1- nografischem ater1a. oder politis bedenkli
Nnem sroßen Jeil sicherstellen sollte chem Gedankengut zentrier Natürlich SINd die

Vorgriff auf die Studie, die dieses rojekt angesprochenen Aber die

VOTauUssic  ich Ende 2001 auswerten wird, oreilt me1listens 1n wesentlichen ınkten KUTZ,
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denn Unmo  i1sche Angebote SINd kein Problem amplingtheorem, das die ( )ualität der VON unNns

des nNtierne Wie alle robleme, die OTra und gehörten US1 zumindest beim Abhören e1ner
Ethik betreifen, SINd S1e obleme der Benutzer bestimmt, festgelegt WIrd, dass die (Grenze

Was immer ersichtlich amoralisch oder uNnmo- des Bereiches, den eın Konsument oren hat,
alisch 1st DZW. vorhandenen Wertmaßstäben
Nicht genü kann auch vermlieden werden. Nie »ob tatsachlic. es

Darametrisierbar ist
Internet als olches

kennt eineora K hei IW H7 liegt, ist das e1n eher har  3
OSEeSs eispiel, da die Hörgrenze des Erwachse:

mand zwingt den Benutzer dazu, Seiten mit 7B nenNn typischerweise 20 KHz
pornografische: NNalten auch anzusenen Oder liegt. Allerdings verwelst das erstens araurf, dass
ote VOIN raubkopierter Software INn igitalisierung und jede Parametrisierung e1:
spruch nehmen Andererseits Niemand nes ystems ISt, sofern S cComputergestützt VeT-

ZWINg! e1inen bieter dazu, mit derlei gebo arbeitet werden soll, etztlich e1ne Digitalisierung
ten sSeıin (‚eld verdienen Die einzige prinzipiell verlustbehaftet ISt, und zweitens da:
meın gültige gesetzliche Grundlage des nternet rauf, dass die ormalen lterlien der Umsetzung
1St das (‚esetz VON gebot und age Das e1nNes ystems INn Sse1INe arameter, die Algorith
nNnierne als olches enn eine Moral, men, völlig bstrakt und NIC konkret fjestgelegt
MUssen die Benutzer S1E den Tag werden

Dienst eraDas »Datenparadigma«
Dieses aradigma esagt, dass jedes ystem, »  er NUur e1ınen Hammer hat, TÜr den S1eC

das Tei] der elt 1st und darüber Ainaus jedes ny- alles WIe e1Nn age‘ aus.«4 Wie jedes technische
pothetische System Üre Parameter und Algo Hilfsmittel, das WIT verwenden, oreifen auch die
ıthmen vollkommen beschrieben und amı Werkzeuge der Informationsgesellschaft,
mitgeteilt mıthın geteilt!) werden kann $ 1es Hardware und are, über hre direkte
wirft ZWe] verschliedene aul: Erstens wendung NiINauUSs verändernd INn en e1n.
die rage, oD ]l G alles, Was ehben kin eispiel: Wer 7 B einen 110
bestimmt, parametrisierbar 1St. ICNUur dus der det, MUSS dessen System der Handschrifterken:
Perspektive des Theologen 1st das höchst irag: Nung erlernen Dieses TYTliernen 1st unproblema-
licCh; In etzter Konsequenz STe und amı tisch Uund geht recC schnell; nach 3() Minuten 1st
jede Möglichkeit, 1SCNEeSs Handeln schlüssig der Benutzer bereits INn der Lage, das (Gerät He
egründen ass jede Metaphysik sich 1Im Kon: dienen erdings 1st der USATuC »das era
(eXT e1Nnes trikten Datenparadigmas verbietet, 1st bedienen« hier tatsächlic oppelt Platz |)as
selbstverständlich era zwingt dem enutzer se1ine Art der Ver:

[Die Zzwe1lte Grundfrage, die sich dUus dem S  1gung auf, und das WIrd e1nes orößeren
Datenparadigma ergibt, ist die nach der uto. Nutzens willen In Kauf I)och amı
rıtat, die Normierungen festlegt. Wenn e{IWa 1M NIC Der Benutzer wird amı koniron
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tiert, dass sich se1INe eigene Ha  SC auch e7  en Für einen arkeninhaber Oder Je:
wenn der 110 gerade NIC verwende WIrd manden mit ser10sem Geschä  interesse 1st der
verändern beginnt und immer mehr der hnelt, Weg ZUrT yRückeroberung« e1iner ese  en 10
die eT IM Umgang mit dem era benutzt Maln sehr steinig Uund wenig aussichtsreich

Ver:  en dieser ogreifen auch über 1INZU oMmMm das typische Suchverhalten
den rein motorisch-technischen ereich hinaus des Benutzers el der VON Suchmaschi!

NneN und das Verhalten der SuchmaschinenUnsere Art, eltwahrzunehmen, verander sich
die euen Medien, nNsbesondere UrcC

die Integration VON Virtualität In uUuNSseTe äglichen »ES ISt unmöglich,
ollzüge, SOdass die Oormalen Rahmenbedin die Authentizitat eInes Dokumentes

uUuNSsSeTeT rkenntnis, uUNSeTEes Umganges garantieren. C
mMIt allem, Was1CISt, hre »Unschuld« e1nNn

alle Mal verlieren, eine nschuld, die ich selbst. | etztere »durchsuchen« automatisch Mil:
usmaß erbringender eigener Abstraktions lionen VON Webseiten nach Stichworten, auen
und Assoziationsleistung festmachen WUurde AUS diesen Stichworten e1neatemıit Häu:

Ügkeitsinde und Positionsindex auf und l1efern

ze TUukKLIur die Suchergebnisse, gereiht nach auU:  el des
Vorkommens des Su  egriffes, Position INn derUNnserer Wahrnehmung
eite, Dokumentendatum uSs  = den enutzer.ändert sich C
amı wird e1ne Aussage üÜDer die inhaltliche

ers formuliert: |)ie truktur uNnseTeT ahr: Korrektheit der ate1l getroffen, ondern NUT gC
nehmung andert sich und adurch zwangsläufig Sagl, e1ine ate1l mMit dem Namen d/oder
die Inhalte, die WIT wahrnehmen, unabhängig den Inhalten, die den eingegebenen Suchbegrif-
VON eren Verortung In uUuNnseTrem en entsprechen, nden 1St.
OCAMaIls Neu formuliert: Jene Kealitäten, die er Benutzer bekommt e1Ne iste VON Külck-
WIT Ure (Daten) Wo: konstruieren, gewinnen meldungen auf seinen Bildschirm Im OrIM.:

'all IC eTr NUunN auf den Link überprüft, 0)0 AlSelbständigkeit und heeinflussen die Realitäten,
UPC die S1e selbst geschaffen Sind e1n Mefta:-: dort die rTwarteie atel ndet, WeNnNn Ja, spel-
Zyklus entiste er etr S1e In se1ın eigenes erät, WenNnn neln,

ET zurück und IC auf |ink eiC
ird NUunNn Z nach dem Jlext des oku

entes » DOMINUSs ESUS« gesucht, kann e se1n,Authentische Information?
dass der originalé lext des Dokumentes erst |ink

D Server können mi1t vergleichsweise wenig I VON S 1St und den ersten 16 manı-
ufwanı aufgesetzt und das ntierne allge- pulierte Versionen nden Sind ESs 1St unmöÖg-
schlossen« werden und W as noch wichtiger ISt, lich, die Authentizität 21nNes Dokumentes Oder
die Namen der erver werden frei erkauft. Ob die Integrität e1ner atel unabhängig VOIN 1Nrer
MNan WWW.Vatikan.org oder einen amen Herkunit zweifelsirei garantieren, PS sSEe]1 denn,
WIe wwWw.kirche.com verwenden darf, der enutzer verwende Verschlüsse:

einzig und eın avon ab, OD IMNan der Ystie ISt, Jungsalgorithmen W as den Prozess wieder
der Dereit ISt, TÜr die Verwendung dieses Namens euulc verlangsamt.
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em ist mittlerweile e1ne SEeWIiSsSE eu potentiell Zugang Z  = Wissen der
elt. eute erscheinen mehr und mehrklapp'  talität spürbar: MmMmer aufger WEeT:

den inhaltliche Recherchen ausschließlich IM In: kationen DZW. Datenmaterialien NUrTr noch digital
ternet etrieben, obwohl nach WI1e VOT der Groß ist das N1IC e1N wellterer obe: chritt INn Rich
teil VOT des geisteswissenschaftlichen LuNng der lobalen Ungerechtigkeit, SINNVO
1SsSens der Menschheit INn Papierform vorliegt. und DOSIUV 1ese Entwicklung [Ür die inwonner

formuliert: Umgeben mit dem Nimbus der nNdustrie: und Schwellenländer SscChein
der Allwissenheit wIird dem nterne iImplizit Wir können auf das Internet NIC mehr VeTl-

getraul, umfassende Informationen hleten zichten, und WIT wollen eS auch N1IC Es 1STt
Was PS NIC eistet. ützlich und $ MaC Spaß, e1nNne Kombination,

Aber selbst Wenn 0S e1NM: der Fall seın soll die INn uNnseTerT heutigen krlebnisgesellschaft ZeT]:

le, dass das gesamte Wissen der elt INn Form ISt; S erleichter uns die Kommunikation
VON Datenbanken und Information VOT: tereinander und mit Dritten und Hietet uns en
jeg E$S kann IC avonNWEeT-: Orum, INn dem WITr präsent seın dürfen Es
den, dass das ntierne In seinen verschiedensten Ailt NUT, die problematischen Aspekte mitzube:
Formen emals die Verbreitung en wird, die denken und auch auimerksam TÜr das se1in,
die Kulturfähigkeit des Lesens hat; Was enseits des der Oberfläche eutlich IC
und esen, Taucht keine besonderen baren Bestandteil dieses Mediums 1Sst und @E

technischen Hilfsmittel, WI1e sS1e der £eDTauC oilt niemals vergesSsch, dass e$5 immer WIT
des ntierne zwingen Wer esen enschen SINd, die ihm se1ıne truktur
kann, DIS VOT wenigen ren wenigstens und PS mMiIt Inhalt füllen
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